
Paris: Chanel-Boutique überfallen – Täter auf der Flucht
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Vier Personen raubten am Donnerstagnachmittag, 5. Mai, ein
Luxusjuweliergeschäft der Marke Chanel in Paris aus. Anschließend flüchteten sie
auf Motorrollern und Motorrädern.

Der Überfall dauerte weniger als fünf Minuten am Nachmittag des 5. Mai. Während ein Mann
mit Helm und einem Gewehr vor einem Chanel-Juweliergeschäft in der Nähe des Place
Vendôme Wache hielt, raubten seine Komplizen das Geschäft aus. Auf Bildern des Besitzers
eines benachbarten Ladens, der die Szene mit seinem Handy gefilmt hatte, sind drei Männer
zu sehen, die mit Taschen aus der Chanel-Boutique herauskamen. Die Täter, die alle Helme
trugen und komplett in Schwarz gekleidet waren, flüchteten auf einem Motorroller und einem
Motorrad.

Die Räuber werden noch gesucht
„Von meinem Standort aus konnte man sehen, was vor sich ging und vor allem, wie die
Männer mit Taschen und schweren Waffen aus dem Laden kamen, auf die Straße, in der wir
uns befanden“, erklärte der Ladenbesitzer John Belizaire gegenüber dem sender France 3.
Der Überfall ereignete sich gegen 15.15 Uhr mitten in Paris. Die Rue de la Paix wurde
daraufhin von der Polizei abgeriegelt. „Ich denke, wir haben es mit Leuten zu tun, die an
solche Dinge gewöhnt sind“, sagt Noura B. von der Polizeigewerkschaft Alliance 75
gegenüber France 3. Die Höhe der Beute ist nicht bekannt. Die Räuber wurden am Abend des
Donnerstag noch gesucht.


